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Frauen in Baden-Württemberg



Frauen in Baden-Württemberg

GG, Art. 3, Abs. 2: „Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der 
Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin.“

Wie sieht die Realität aus?

• Schule: 33,4% der Mädchen ggü. 25,5% der Jungen in BW machen Abitur (2023)

• Studium: 51% Studienanfängerinnen gegenüber 49% Studienanfängern (2023), allerdings Frauenanteil in 

MINT-Fächer 33%

• Ausbildung: 35,6% Frauenanteil insg., Frauenanteil in MINT-Ausbildungsberufen 10,6% (2023)

• Beruf: 75,6% der Frauen (zw. 15-65 Jahre) in BW sind erwerbstätig (2023), aber: Frauen sind v.a. in kleinen 

Unternehmen und in Dienstleistung und Handel tätig.

• Berufl. Positionen: 40% Frauenanteil in der 2. Führungsebene, 30% Frauenanteil in der 1. Führungsebene 

(2022 – seit 2018 um 4% gestiegen). 
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Das Projekt Spitzenfrauen BW



Spitzenfrauen BW – Mehr Frauen in Führungspositionen für eine digitale und 
nachhaltige Zukunft

Ziel: Steigerung des Frauenanteils in Führungspositionen in den baden-württembergischen Unternehmen, 

insbesondere auch in Spitzenpositionen der ersten Führungsebene. 

• Primärzielgruppe: weibliche Führungsnachwuchskräfte und Frauen in Führungs- und Spitzenpositionen

• Sekundärzielgruppe: Personalverantwortliche in Unternehmen, insbesondere KMU

Projektförderung durch das Wirtschaftsministerium seit 2010:

2010 - 2021 zu 100% über ESF und Landesmittel, 

seit 01.01.2022 – 31.12.2025 aus Landesmitteln und Mitteln der Wirtschaft.

Aktuelle Projektlaufzeit: 01.01.2024 - 31.12.2025, Förderhöhe rd. 250.000 Euro aus Haushaltsmitteln des Landes

Projektträger: Steinbeis Transferzentrum für Unternehmensentwicklung an der Hochschule Pforzheim



Spitzenfrauen BW

• Frauen der 1. und 2. Führungsebene in 
baden-württembergischen Unternehmen 

• Positive Rollenvorbilder für Nachwuchsführungskräfte 

• Sichtbar porträtieren, Rollenstereotype durchbrechen 

Ziel

• Diversität der Frauen und Karrierewege zeigen

• Nachwuchskräften Mut machen 

• Öffentlichkeit informieren: „Es gibt Sie!“

Porträts der Spitzenfrauen



Spitzenfrauen-Porträts

• Biographische Angaben

• Aktuelle Position

• Karrieretipps für zukünftige Spitzenfrauen

• Faktoren, die Frauenkarrieren befördern

• Meilensteine der beruflichen Entwicklung

• Bisherige Leitungspositionen

• Ehrenamtliche Tätigkeit



Sichtbarkeit unserer Role Models auf LinkedIn



• Spitzenfrauen BW ist eine etablierte Anlaufstelle für die Medien in Baden-Württemberg, aber 
auch bundesweit. 

• Vermittlung von Speakerinnen und Podiumsgästen

Öffentlichkeitswirksame Effekte





Erweiterung seit 2022: Role Models in Digitalisierung und Nachhaltigkeit

• Role Models in Zukunftsfeldern Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit mit Führungsfunktion 

• Sichtbar porträtieren, Rollenstereotype durchbrechen. 

Ziel

• Chancen für Frauen in neuen Berufszweigen
 
• Teilhabe der Frauen stärken

• Diversität der Karrierewege zeigen



Role Models in Digitalisierung und Nachhaltigkeit



Best Practice Programme und Projekte von Unternehmen für mehr Frauen in Führung

Unternehmen als Role Models
Best Practices für mehr Gendergerechtigkeit



Digital Business Lunches 

Digital Spitzenfrauen erlebbar machen

Spitzenfrauen Insights: Interviews  mit Frauen 
der 1. Führungsebene

Die Lunches werden aufgezeichnet und stehen 
Angemeldeten im Nachgang per Video zur 
Verfügung.

Sichtbarkeit: Digital Business Lunches



Aktive Vernetzung der Role Models mit der 
Community

Bei Community-Treffen in Unternehmen erleben 
die Frauen unmittelbar die Role Models sowie 
vorbildliche Unternehmenskulturen.

Hautnahes Erleben der Role Models



Role Models auf Individualebene 

Role Models geben Wissen, Erfahrungen, Tipps 
unmittelbar an Mentees weiter und wirken auf 
Individualebene.

Role Models im Cross-Company Mentoring



Aktive Einbindung der Role Models

• Spitzenfrauen-Talk

• Speed-Mentoring

• Forum: Spitzenfrauen stellen sich den Fragen 

der Nachwuchsführungskräfte

• Best Practices der Spitzenunternehmen

Premiere 2025: Female Leadership Summit



Sicherung der Finanzierung

Nachhaltigkeit des Projektes durch finanzielle 
Beteiligung der Wirtschaft

Erfolgreiche Verstetigung eines Förderprojektes

Erfolg: Förderprojekt wird Public-Private



Spitzenfrauen BW in Zahlen (Stand Febr 2025)

129 
Spitzenfrauen und Role Models 

auf dem Portal

3.300 
Community-Mitglieder in der eigenen 

Spitzenfrauen-Community

3.500 
LinkedIn Follower
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Weitere Maßnahmen



Frau und Beruf in Baden-Württemberg



Frau und Beruf in Baden-Württemberg

Zielgruppen Regionale Beratungsstellen Präsenz

• Digitale Plattform
• Instagram
• LinkedIn
• Facebook



Role Models berichten

• Erfolgsgeschichten

• Mentoring für Frauen mit 
Migrationshintergrund

• Mutmachende Berufs- / Lebenswege

• Angebote des Landes attraktiv 
und authentisch sichtbar machen



Role Models berichten



Weiteres Projekt mit weiblichen Role Models in Baden-Württemberg

Landesinitiative Frauen in MINT-Berufen

https://mint-frauen-bw.de



Fazit

• Erfolgreiche Wahrnehmung von Role Models auf Individualebene, in Unternehmen und bei den Medien

• Bündelung von Role Models schafft mediale Sichtbarkeit / Durchschlagskraft

• Social Media heute für Reichweitenaufbau unverzichtbar

• Spezifische Communities wie LinkedIn spielen in unserem Themenfeld eine sehr wichtige Rolle

• Erfolgsrezept: Role Models nicht nur präsentieren, sondern auch erlebbar machen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt
Dr. Birgit Buschmann Birgit.Buschmann@wm.bwl.de
Prof. Dr. Elke Theobald elke.theobald@hs-pforzheim.de 


